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Beschreibung  Die Volkswirtschaftliche Gesamtrechnung (VGR) ist eine wirtschaftliche 
Synthesestatistik, die innerhalb eines zusammenhängenden, buchhalterischen Rahmens 
und während einer gewissen Periode zeigt, wie die makroökonomischen Beziehungen von 
Akteuren und Wirtschaftssektoren eines Landes zusammenhängen. Dies mit dem Ziel, die 
wirtschaftliche Realität so gut wie möglich wiederzugeben. Die VGR ist die Basisstatistik 
für Wachstums- und Produktivitätsanalysen. Die resultierenden Daten erlauben es 
einerseits, Modelle für Wirtschaftsprognosen zu erstellen, und andererseits, empirisch 
Wirtschaftstheorien zu testen. Das Hauptaggregat der VGR ist das Bruttoinlandsprodukt 
(BIP). Letzteres ist gleich der Wertschöpfungssumme, und/oder gleich aller Ausgaben. 
Das BIP beruht auf dem Inlandskonzept, d.h., alle auf dem Wirtschaftsterritorium 
stattfindenden Transaktionen sind darin enthalten, egal, ob der Akteur gebietsansässig ist 
oder nicht. 
 
Verfügbar seit: 
Zahlen gemäss Europäischem System Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen (ESVG 
2010) seit 1995; 1995 bis 20xx: Komplette Datenreihen (Kontensequenz der 
institutionellen Sektoren, BIP nach Produktions-, Verbrauchs- und Einkommenskonzept) 
 
Erfasste Merkmale: 
Die VGR publiziert ihre Zahlen für das Land als Ganzes, die Grossregionen und die 
Kantone und auch für die verschiedenen institutionellen Sektoren wie nichtfinanzielle 
Kapitalgesellschaften, finanzielle Kapitalgesellschaften, der Staat, die privaten Haushalte 
und die privaten Organisationen ohne Erwerbszweck. 
 
Unter anderem werden folgende Grössen ausgewiesen: 
Bruttoinlandprodukt 
Bruttonationaleinkommen 
Konsumausgaben für den Individual- und Kollektivverbrauch 
Abschreibungen 
Sparen 
Bruttoanlageinvestitionen 
Importe und Exporte 
Produktion 
verfügbares Einkommen 

Methodik Synthesestatistik; die wichtigsten statistischen Quellen für die VGR sind: 
Wertschöpfungsstatistik, BFS 
Bankenstatistik, SNB 
Rapport zu den privaten Versicherungseinrichtungen, BPV 
Pensionskassenstatistik, BFS 
Statistik der obligatorischen Krankenversicherung, BAG 
Statistik der öffentlichen Finanzen, EFV 
Einkommens- und Verbrauchserhebung, BFS 
Schweizerische Bau- und Wohnungsstatistik, BFS 
Zahlungsbilanz, SNB 
Aussenhandelsstatistik, EZV 
Preisindizes, BFS 
 
 
Regionalisierungsgrad: 
National, kantonal und nach Grossregionen 
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Periodizität: 
Jährlich und quartalweise (BIP Quartalsschätzungen des seco) 
 
Referenzperiode: 
Kalenderjahr 
 
Revision: 
Mit dem Ziel vor Augen, die wirtschaftliche Realität noch besser wiederzugeben und eine 
bessere internationale Vergleichbarkeit zu erhalten, wurde die VGR im Dezember 2003 
revidiert, und das Europäische System Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen (ESVG 
1995) wurde eingeführt. Im September 2014 erfolgte eine weitere Revision mit Einführung 
der ESVG 2010. Vorher basierte die VGR auf dem Europäischem System 
Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen 1978. 
 

Revisionspolitik Routinemässige Revision (oder laufende Revision): 
 
Jährliches BIP: 
 

 1. Schätzung durch das SECO (Summe der vier Quartale) gleichzeitig mit dem 4. 
Quartal nach rund t+60 Tagen (Ende Februar oder Anfang März). 

 2. Schätzung durch das BFS in t+8 Monaten (Ende August). 
 3. Schätzung durch das BFS in t+20 Monaten. 
 4. Schätzung durch das BFS in t+32 Monaten. 

 
Methodenwechselbedingte Revision (oder Generalrevision): 
 
Methodenwechselbedingte Revisionen können in 2 Kategorien unterteilt werden: 
 

 "Benchmark"-Revisionen (neue Struktur mithilfe neuer oder überarbeiteter Daten 
und neuer Methoden): 
Alle 5 Jahre (Jahre endend mit 4 und 9) in t+8 Monaten. 

 Die "konzeptionellen Revisionen" (neue internationale Empfehlungen): 
Alle 10 bis 15 Jahre (Jahre, die mit 4 oder 9 enden) in t+8. 

 Die Daten früherer Jahre werden anhand der Konzepte und Nomenklaturen des 
neuen Systems neu berechnet. 

 
Ausserplanmässige Revision: 
 
Bei ungeplanten Revisionen werden in der Regel die jährlichen und vierteljährlichen Schät-
zungen bis zum Beginn der Reihe vollständig überarbeitet und in t+8 Monaten veröffent-
licht. 
 
 

Gesetzliche  
Grundlagen 

Verordnung (EG) Nr. 549/2013 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 21. Mai 
2013 über das Europäische System Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen 

Organisation Bundesamt für Statistik (BFS) 
 
 Information VGR 
+41 58 46 36087 
info.vgr-cn@bfs.admin.ch 
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